
PILGERWEG DER HOFFNUNG 
WEG I – STATION 2: PINGS-AZUBIKAMPUS 
 

Der pings-Azubikampus in Trägerschaft des Kolpingwerks wurde 2019 gegründet und 

bietet derzeit bis zu 130 Auszubildenden aus der Region, aus Deutschland und dem 

Ausland einen Ort zum Wohnen, Arbeiten, Lernen und vor allem Leben. Dabei ist es Ziel 

des Angebots, im Übergang von Schule und Elternhaus in das Berufsleben ein zweites 

Zuhause zu bieten. Neben dem Wohnraum bietet der Campus viel Platz für Gemeinschaft. 

Die Bewohner werden durch ein pädagogisches Team in ihrem Alltag unterstützt. Dazu 

wird auch Beratung zu persönlichen und beruflichen Angelegenheiten angeboten. Ein 

weiterer großer Bereich des „pings“ ist die Freizeitgestaltung. Neben Vorträgen oder 

Workshops sind Spieleabende und Ausflüge Bestandteil des Lebens auf dem Campus. 
 

Lesung aus dem Buch Jesus Sirach        Sir 25,3 

Hast du in der Jugend nicht gesammelt, wie wirst du im Alter etwas haben? 

 
Gedanken zur persönlichen Meditation:  

• Wie können junge Menschen gefördert werden, damit auch sie 
die Erfahrung machen können, etwas Wertvolles für ihr späteres 
Leben zu (er-)lernen? 

• Welche Rolle haben dabei ihre Eltern, Großeltern und letztlich 
die gesamte Gesellschaft, um den jungen Menschen die Chance 
dazu zu ermöglichen? 

 

GEBET 
ater im Himmel, wir bitten dich für alle, die an der Erziehung und 
Ausbildung junger Menschen mitwirken, dass sie glaubwürdige 

Zeugen seien: Lass sie mehr zu Geschwisterlichkeit als zu 
Konkurrenzdenken erziehen und vor allem den Jüngsten und 
Verletzlichsten helfen. 
Wir bitten zugleich für alle Generationen, damit jeder Mensch in seiner 
Jugend sammeln kann, um später ernten zu können. Segne das Miteinander 
der Generationen, damit überall gesät wird und eine reiche Ernte für alle 
möglich ist. Darum bitten wir durch Christus, unseren Bruder und Herrn. 
Amen. 
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